
Benutzer- und Passwortverwaltung PC107 
 
ProfiSoft besitzt eine ausgefeilte Benutzer- und Passwortverwaltung, mit der den jeweiligen Benutzern die Rechte zur 
Verwendung einzelner Programme und Programmteile gewährt oder entzogen werden können. Ebenso ist es möglich, 
einzelnen Benutzern eigene Suchauswahlen zuzuordnen, sowie benutzerbezogene Daten und Funktionen zu 
hinterlegen. 
Durch die Möglichkeit, übergeordnete (Benutzer-)Gruppen anzulegen, in denen die Berechtigungen z.B. für Abteilungen 
geregelt sind, ist es einfach, die Kontrolle über die Nutzung von ProfiSoft zu behalten.  
Einzelne Benutzer kann man einer Gruppe hinzufügen, wodurch die Rechte der Gruppe „vererbt“ werden. Zusätzlich 
können einem Benutzer weiterreichende Rechte eingeräumt werden.  
Ausgeschiedene Benutzer kann man mit einem Klick sperren. 
Um eine klare Programm- und Berechtigungsstruktur zu erreichen, war es notwendig, jedes Programmteil einer 
eindeutigen Nummer zuzuordnen. Wie z.B. PC11 = Fakturierung/Rechnung oder PC23 = Artikelverwaltung. Eventuell in 
früheren Programmversionen individuell eingerichtete Programmnummern werden auf den neuen Standard gesetzt. 
 
Beim Anlegen von Benutzern gibt es zwei Varianten: 
 
1) Keine Gruppen anlegen , die Pfleger der Berechtigungen erfolgt unter dem einzelnen Mitarbeiter. Diese Variante 

ist für sehr kleine Unternehmen mit „flacher“ Hierarchie geeignet. 
 

2) Gruppen anlegen , in dem die Berechtigungen für Abteilungen oder Arbeitsgruppen vorgegeben sind. Einer Gruppe 
können beliebig viele Benutzer zugeordnet werden. Die Berechtigungen „addieren“ sich aus Gruppenrechten und 
individuellen Benutzerrechten. Hier ist der Vorteil der leichteren Pflegbarkeit bei einer größeren Benutzerzahl klar 
gegeben. 

 
 
 

Nach dem Start von PC107 erscheint, abhängig von der Anzahl der bereits eingerichteten Benutzer folgendes Bild: 
 

 
 

Bild 1 - Startbild 



Klickt man auf die Gruppe „Administrator“, erhält man im rechten, mittleren Bereich eine Übersicht, welche Programme 
für diese Gruppe freigeschaltet sind. Einzig bei der Gruppe „Administrator“ sind die Buttons „Ändern“ und „Löschen“ 
nicht aktiv, da diese Gruppe weder gelöscht, noch geändert werden darf. Der Inhaber des Unternehmens, oder dessen 
Beauftragter (im Folgenden „Administrator“  genannt), muss als Benutzer dieser Gruppe angehören, damit er anderen 
Rechte einräumen, zuteilen, oder entziehen darf. 
 

 
 

Bild 2 – Rechte der Gruppe „Administrator“ 
 
 
Nur der Administrator, bzw. Mitglieder der Gruppe „Administrator“, haben weiterreichende Rechte, um neue Gruppen, 
oder Benutzer anzulegen, sowie z.B. über den Button „Administrator“ diverse Programm-Passworte, die nicht an einen 
Benutzer geknüpft sind, sowie die Menünamen zu verändern. Hierbei sei besondere Vorsicht geboten!  
 
Hinweis:  Die Funktion „Tabelle kopieren erlaubt“, die sowohl in der Gruppe, als auch beim einzelnen Benutzer 
eingestellt werden kann, ermöglicht dem jeweiligen Benutzern bei „Ja“, dass er alle Daten, die in einer Kurzauswahl 
aufgerufen sind, über die Zwischenablage auf seinen lokalen Rechner zu kopieren. Das kann unter Umständen eine 
Sicherheitsfrage sein, ob der Mitarbeiter ggf. alle Kundenadressen auf seinem PC bearbeiten oder exportieren darf, Im 
Zweifelsfalle ist hier immer ein „Nein“ richtig. Alternativ kann die Funktion „Zeile“ gewählt werden, dann kann immer nur 
eine Zeile der Adressen kopiert werden. 
 
Ein „einfacher“ Benutzer, der Berechtigung für das Programm PC107 besitzt, kann sich selbst keine weiteren Rechte 
einräumen, er könnte sich jedoch z.B. eine individuelle Kurzauswahl (Artikel, Kunden etc.) einrichten. Ebenso kann er 
seine persönlichen Daten, wie z.B. e-Mail-Absenderadresse, SMS-Absender und Startreihenfolge einzelner 
Programmreiter (Tab) einstellen. Das geschieht nach Anwahl des Buttons „Ändern“ unter dem TAB „Funktionen“.  
Hinweis: Die Funktionen variieren jeweils mit dem angewählten Programmteil im oberen Bildschirmfenster. 
 



Neue Gruppe anlegen 
 
Im Folgenden wird gezeigt, wie man eine Benutzergruppe anlegt. 
Durch Anklicken des Buttons „Neue Gruppe“ öffnet sich der Dialog, in dem der Name und die Beschreibung der Gruppe 
eintragen werden. Im mittleren Bereich kann durch Anklicken der Kästchen jeweils ein Hauptbereich, oder einzelne 
Unterprogramme freigeschaltet werden.  
Achtung: bestimmte Programme haben noch weitere Berechtigungsstufen. Dieses ist erkennbar an einem „+“-Zeichen 
vor der Klickbox. 
 

 
 

Bild 3 – Gruppe anlegen 
 
Mit dem Button Funktionen kann z.B. in dem Programm PC23 Artikel die Startreihenfolge der TABs der Gruppe 
zugeordnet werden, sowie die Berechtigung, EK-Preise sehen zu dürfen, oder wahlweise je nach Warengruppe sehen 
zu dürfen. 
Für eine Gruppe lassen sich somit auch die Suchauswahlen für die Programme Artikelpflege PC23, Kundenpflege 
PC21, Lieferantenpflege PC22, Bestellpflege PC210,  externe Artikel PC24, sowie für die Terminbuchansichten in der 
Kundendienst-Auftragspflege PC82 einstellen. Damit ist gewährleistet, dass jeder Benutzer die ihm zugeordneten 
Ansichten wiederbekommt, unabhängig von seinem Arbeitsplatz.  
Hinweis: um eine optimale Anordnung zu erhalten, sollten alle Bildschirme einer Gruppe mit der gleichen Auflösung 
arbeiten. 
Achtung: diese Gruppenberechtigungen können individuell für den einzelnen Benutzer übersteuert werden. 
 
Auf dem folgenden Bild 4 ist das Ergebnis nach dem Anlegen der Gruppe sichtbar. 



 
 

Bild 4 – Übersicht nach Anlage einer neuen Gruppe 
 

 
 

Bild 5 – Benutzerberechtigungen übersteuern die Gruppenberechtigungen. Beispiel Druckdienste.



Neuen Benutzer anlegen  
 
Im nächsten Beispiel wird das Anlegen eines Benutzers aufgezeigt: 
 
 

 
 

Bild 6 - Neuer Benutzer - Details 
 

 
 

Bild 7 – Neuer Benutzer - Passwort anlegen 
 
Die Länge des Passwortes ist auf 13 Zeichen (Buchstaben, Groß-Kleinschreibung, Ziffern, Satzzeichen sind erlaubt) 
begrenzt und kann nachträglich nicht sichtbar gemacht werden.  



. 
 

Bild 8 – Benutzer mit mehreren Passworten bzw. Berechtigungen  
 
Ein Benutzer kann mehrere Passworte, z.B. eines für die täglichen Arbeiten und eines für administrative Aufgaben mit 
unterschiedlichen Rechten haben, was sich besonders für die Geschäftsleitung empfiehlt. 
 
Ein Rechtsklick auf eine Gruppe ermöglicht es, die Gruppe zu kopieren.  
Ein Rechtsklick auf einen Benutzer erlaubt das Kopieren eines Benutzers in einen neuen Benutzer, oder in eine neue 
Gruppe. Damit werden jeweils alle Berechtigungen, sowie die Funktionen kopiert. 
 

 
 

Bild 9 - Benutzerberechtigungen und –funktionen kopieren 


